
 

 

 

 

 

An zwei Abenden verwandelte sich der Josef Bachem Saal in ein stimmungsvoll beleuchtetes und dekoriertes "First Class Restaurant" für die 

Bewohner und ihre Gäste. Geladen war zum traditionellen Gänseessen. Bei leiser Hintergrundmusik stand die Begegnung und das gemütliche 

Beisammensein im  Vordergrund. Für Beleuchtung und Musik war in bewährter Weise wieder Peter Besgen zuständig. 

Ein improvisierter Martinszug sorgte für die richtige Einstimmung. Vor allem die Kleinsten mit ihren Laternen zauberten ein Leuchten in die 

Augen der Gäste. Am zweiten Abend zog sogar St. Martin als stolzer Römer mit durch den Saal und alle Besucher konnten ihre Textsicherheit 

bei den bekannten Martinslieder unter Beweis stellen. Als Belohnung gab es natürlich auch den begehrten Weckmann für die Kinder, die 

Erwachsenen erhielten ihn später zur Stärkung für den Heimweg.  

Nach einem kurzen Gedicht kam dann das Festmenü auf den Tisch: Gänsebrust mit Apfelrotkohl und Klößen und zum Nachtisch ein 

Schokoladensoufflé. Köstlich! Alle waren voll des Lobes für Küchenmeister Andreas Thiel und sein Team. 

Es waren zwei Abende in einer besonderen Atmosphäre, die alle sehr genossen haben und dies beim Abschied u.a. durch eine großzügige 

Spende auch zum Ausdruck brachten. Ein großes Danke ging an alle Mitarbeiter für ihren Einsatz, durch den ein solches Fest möglich geworden 

war.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


